
» SOEST Donnerstag, 13. April 2023

Es lohnt sich. Eine Jury aus Redaktion und Foodexperten wählt die besten Rezepte aus und
veröffentlicht diese in „Sommerliche Heimatrezepte“. Senden Sie uns Ihr Sommerliches Lieblingsrezept zu.

Weitere Informationen finden Sie unter heimatrezepte.soester-anzeiger.de
Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten finden Sie unter soester-anzeiger.de/heimatrezepte/datenschutz

Unterstützt wird Heimatrezepte durch:
Machen Sie mit bei der siebten Auflage

des beliebten Kochbuchs!

Senden Sie uns Ihr

liebstes Sommerrezept!

Teilnahmeschluss: 02. Mai 2023Heimatrezepte
Sommerliche

SOEST IS(S)T LECKER!

7. AUSGABE

IMPRESSUM

Herausgeber: Dr. Dirk Ippen
Chefredakteur: Martin Krigar
Mitglied der Chefredaktion: Gökcen
Stenzel
Leitende Redakteure Lokales: Kathrin
Bastert, Matthias Staege, Gerald Bus
Politik/Nachrichten: Simone Toure; Kul-
tur: Dr. Ralf Stiftel; Sport: Peter Schwenn-
ecker, Benedikt Ophaus

Korrespondenten: Alexander Schäfer
(Düsseldorf), Katrin Pribyl (Brüssel)
Verlagsleiter:
Daniel Schöningh, Hans Sahl
Gesamtanzeigenleiter: Axel Berghoff
Anzeigenpreisliste Nr. 34 vom 1. Januar
2023; Erfüllungsort und Gerichtsstand für
das Mahnverfahren: Hamm.
Anzeigen und Beilagen politischen Aus-

sageinhaltes stellen allein die Meinung
der dort erkennbaren Auftraggeber dar.
Wöchentlich mit Prisma-TV-Magazin.
Vertriebsleiter:
Dennis Petermann
7 % MwSt. im Bezugspreis enthalten.
Druck: Druckzentrum Meinerzhagen, Am
Stadion 2, 58540 Meinerzhagen
Verlag: Jahn Verlag GmbH & Co. KG

Schloitweg 19-21, 59494 Soest
Telefon 0800 8000-105
(auch Kleinanzeigen, Zustellung und Ur-
laubsunterbrechung)
Redaktion (02921) 688-223
Fax: 688-148
stadtredaktion@soester-anzeiger.de
anzeigen@soester-anzeiger.de
vertrieb@soester-anzeiger.de

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Burghofmuseum: 10 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr geöffnet,
Telefon 02921/3450324.
Museum Wilhelm Morgner
mit Raum Schroth: 13 bis 19
Uhr geöffnet, Telefon 02921/
1031131..„Die Erben Wilhelm Morgners
– Hommage an einen Westfa-
len“..„Kultur.Kontakt.Konkret –
Werke aus der Sammlung Vass“.
Kunstverein Kreis Soest:
17 bis 19 Uhr geöffnet, „Rosario
Buccellato“, Kunstsaal,Kloster-
straße.

TREFFPUNKTE

Awo Dot: 12 bis 17 Uhr Kultur-
rucksack NRW im Treffpunkt
Süd, Thema: Mein Europa mit
Musik, Tanz und Film;16 bis 21
Uhr Jugendtreff; 17 bis 20 Uhr
Offenes Kreativangebot; 18 bis
21 Uhr Computerkurs.
Awo JMD und MBE: 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr Beratung
für Migranten.
Begegnungsstätte Bergen-
thalpark: 13.30 bis 17.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apotheken-Notdienst: jeweils
von 9 bis 9 Uhr: Fortuna-Apo-
theke, Auf den Kämpen 2, Lipp-
stadt, Telefon 02945/5606.
MAXMO Apotheke im Kaufland
Arnsberg, Westring 10, Arns-
berg, Telefon 02932 9023190.
Alte Apotheke Wickede / Ruhr,
Hauptstr. 12, Wickede, Telefon
02377/4044. Apotheke am EVK
Hamm, Werler Str. 110, Hamm,
Telefon 02381/8768066.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Fachberatungsstelle gegen
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr Tele-
fon 02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de;
Internet www.ksb-fachbera-
tungsstelle.de.
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: telefonischer Kon-
takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-
3628, 02921/30-2384 oder
02921/3620152.
Ukraine-Hilfe: Kreis-Info-Tele-
fon 02921/303020 von 8 bis 16
Uhr.
Verbraucherzentrale: telefoni-
sche Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail

weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN VEREINEN

Schützenverein Brandenbur-
gertor: Frauengruppe trifft sich
Samstag, 15. April, um 15 Uhr
zum Kaffeetrinken in der Her-
bert Sauerland Halle.
Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
12.30 bis 16 Uhr Sprechstunde
und Beratung, Ulricher Straße
16a, Soest, Rechtsberatung 9 bis
15 Uhr mit Anmeldung, Telefon
02921/13672.

AUS DEN ORTSTEILEN

Lühringsen. Der Schützenverein
Balksen-Katrop-Thöningsen lädt
die Schützen und ihre Familien
zum diesjährigen vereinsinter-
nen Pokal- und Medaillenschie-
ßen in die Wiesenklause ein. Ter-
mine sind Freitag, 14. April, 18
bis 22 Uhr, Montag, 17. April
und Montag, 24. April, jeweils
19 bis 22 Uhr.

Offener Treff für Senioren; 15
Uhr Gedächtnistraining; 16 Uhr
Mittelalter-Nähkreisel.

ÖFFNUNGSZEITEN

Frauenhaus Soest: Hilfen für
Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de,
in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
unter Telefon 02921/103-9000.
Bürgerbüro: 8 bis 18 Uhr – Ter-
minvereinbarung unter
www.soest.de oder Telefon
02921/103-2127 oder buerger-
buero@soest.de.

Seniorenbüro der Stadt
Soest: 9 bis 12 Uhr, Telefon
02921/103-2202.
Stadtarchiv Soest: 8 bis 12 und
14 bis 17 Uhr, Telefon 02921/
1031240.
Kreisarchiv: 8 bis 18 Uhr, Tele-
fon 02921/302960.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/103-
6110 oder 103-6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN

Ärztlicher Notdienst: in der
Notdienstpraxis Rigaring 20,
Soest, von 18 bis 21 Uhr geöff-
net. In der Pandemiezeit ist eine
telefonische Terminvereinba-
rung notwendig unter 02921/
3444471. Außerhalb dieser Zei-

ten und für immobile Patienten
Telefon 116 117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung unter
Telefon 116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken).
HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei
jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.

Gartenbauer
fahren zur

Gartenschau
Soest – Die Frühlingsblüher
laufen jetzt zur Hochform
auf. Besonders die farben-
prächtigen Tulpen sind Blick-
fang auf der Landesgarten-
schau in Bad Gandersheim.
Der Obst- und Gartenbau-

verein Soest bietet einen Ta-
gesausflug zu diesem Blüten-
fest am Samstag, 29. April.
Bei einer fachkundigen Füh-
rung lernen die Gartenfreun-
de das 30 Hektar große Gar-
tenschaugelände kennen
und können sich anschlie-
ßend noch auf eigene Faust
Anregungen und Eindrücke
verschaffen von neuen Züch-
tungen und interessanten Ge-
staltungsdetails. Bei der
Rückfahrt macht der Bus Sta-
tion in der schmucken Fach-
werk- und Bierstadt Einbeck.
Der Bus startet um 7 Uhr in

Soest am Parkplatz neben der
Stadthalle und um 7.15 Uhr
ab Rathaus Bad Sassendorf.
Die Rückkehr ist gegen 19
Uhr geplant. Der Fahrtpreis
inklusive Eintritt und Füh-
rung beträgt 50 Euro.

Anmeldung
Es sind noch Plätze frei. An-
meldung unter Telefon
02921/60723 (Klaschke)
oder 02921/80849 (Fischer).
Weitere Infos unter
www.gartenbauverein-
soest.de.

Soest
E-Mail:
stadtredaktion@
soester-anzeiger.de

IHR KONTAKT ZU UNS

ZUM TAGE

Das Leben will gelebt werden –
das ist alles, was es zu tun gibt.

Eleanor Roosevelt

Landfrauen
essen Spargel

Deiringsen – Die Landfrauen
aus Deiringsen, Ruploh, Mei-
ningsen, Epsingsen, Rölling-
sen, Ampen und Ostönnen
fahren am 31. Mai in Fahrge-
meinschaften nachDelbrück.
Treffpunkt ist um9.45Uhr an
der Stadthalle Soest.
In Delbrück besichtigen die

Landfrauen einen Spargelhof
und nehmen am Spargelbuf-
fet teil. Anschließend geht es
weiter zu einem Bauerngar-
ten mit Kulturscheune und
Hofladen. Anmeldung bis
zum 30. April bei S. Oevel, Te-
lefon 02928/720, oder A.
Kirchhoff, Telefon 02928/317.

Awo plant
ihre Reisen

Soest – AmMontag, 17. April,
trifft sich um 17 Uhr der Ar-
beitskreis „Reisen“ des Awo-
Ortsvereins Soest. Dabei steht
im Mittelpunkt die Auswer-
tung der eingegangenen Fra-
gebögen und Festlegung der
Reiseziele für das nächste
Jahr. Darüber hinaus wird
Brigitta Heemann die Pro-
gramme für den Urlaub in
Leer (Ostfriesland) und die
Reise nach Südtirol vorstel-
len. Für die Tour nach Südti-
rol vom 19. bis 26. Oktober
sind wieder zwei Doppelzim-
mer frei geworden. Alle, die
Anregungen und Ideen ein-
bringen wollen, sind will-
kommen.

Soester helfen beim Brunnenbau
Jürgen-Wahn-Stiftung empfängt Gäste aus dem Togo

die Jürgen-Wahn-Stiftung:
„Ich denke, Bildung ist die
beste Hilfe zur Selbsthilfe“.
Auch ihr Ehemann, Ri-

chard Ochmann, unterstützt
ein Projekt auf der Hochebe-
ne: „Ich habe mich für den
Bau eines neuen Brunnens in
einemder Dörfer eingesetzt“,
erzählt er. Dieser versorgt
nun 600 Menschen im Dorf
mit sauberem Trinkwasser,
als auch 200 weitere aus der
Umgebung.

Kontakt
Wer sich für die Projekte der
Jürgen-Wahn-Stiftung inte-
ressiert, findet unter
www.juergen-wahn-stif-
tung.de weitere Infos.

Finanziert werden Projekte
dieser Art durch Spender, wie
das Ehepaar Ochmann aus
Soest. Waltraud Ochmann
begleitet derzeit den Bau ei-
ner Schule auf der Hochebe-
ne: „Mir ist es wichtig, dass
ich das Geld in sichere Hände
gebe, wo ich weiß, dass das
Projekt langfristig inmeinem
Sinne weitergeführt wird“,
erklärt die Spenderin.
Deshalb unterstützt sie

nicht nur den Bau, sondern
auch die Anschaffung von
Lehrmaterialien und die An-
stellung von Lehrkräften. So
soll verhindert werden, dass
die Schule einmal leer stehen
könnte. Dabei verfolgt sie ei-
ne ähnliche Philosophie wie

Gymnasium etwa 80 Schüler.
Dazu kommen dann noch et-
wa 40 Auszubildende an der
Berufsschule“, erzählt Erika
M´Bata. Denn nicht nur Kin-
der und Jugendliche, die die
Schule besuchen, werden
von der Jürgen-Wahn-Stif-
tung unterstützt. Zudemwer-
den auch Auszubildende
nach der Schulzeit für drei
Jahre unterstützt: „Die Stif-
tung trägt die Kosten für Ar-
beitskleidung undUtensilien,
die werden im Togo anders
als in Deutschland nicht vom
Arbeitgeber oder der Berufs-
schule getragen, sondern
müssen von den Auszubil-
denden selber finanziert wer-
den“, erklärt Schubert.

neueste Projekt ist ein Kin-
dergarten, der im Dezember
vergangenen Jahres in Be-
trieb genommen wurde, und
soweit gut von den Anwoh-
nern angenommen wird.
„Aktuell besuchen die

Grundschule 155 Kinder, die
weiterführende Schule min-
destens 400 Schüler und das

VON MERLE HEBINCK

Soest – Was mit den Soester
Spenden an die Jürgen-Wahn-
Stiftung gemacht wird, da-
von berichtete jetzt das Ehe-
paar M´Bata aus Togo dem
Vorstand der Stiftung.
Im „Solista“ am Großen

Teich empfingen Klaus Schu-
bert, 1. Vorsitzender der Jür-
gen-Wahn-Stiftung, und Hel-
mut Schütz, Mitglied des er-
weiterten Vorstandes der Stif-
tung, am Dienstag Gäste aus
Soest und aus Togo.
Erika und Jacques M´Bata

sind seit vier Jahren vor Ort
in Lomé in Togo, umdieHilfs-
projekte der Stiftung zu koor-
dinieren. Schon seit 1993 gibt
es dank der Jürgen-Wahn-
Stiftung eine Krankenstation
mit Labor und Entbindungs-
station auf der Hochebene
von Animadé im Norden To-
gos. Daran anschließend be-
gann der Bau einer Grund-
schule, einer weiterführen-
den Schule, eines Gymnasi-
ums und auch eines Berufs-
kollegs.
In den togolesischen Schu-

len werden die Kinder nicht
nur gebildet, sondern erhal-
ten darüber hinaus eine war-
me Mahlzeit am Tag. Das

Sie setzen sich für Menschen in Togo ein: Helmut Schütz, Klaus Schubert, Richard Ochmann, Jacques M´Bata, Waltraud Och-
mann und Erika M´Bata (von links). FOTO: HEBINCK

Die Stiftung trägt die Kosten für
Arbeitskleidung und Utensilien, die werden im

Togo anders als in Deutschland nicht vom
Arbeitgeber oder der Berufsschule getragen,

sondern müssen von den Auszubildenden selber
finanziert werden.

Klaus Schubert, Vorsitzender der Jürgen-Wahn-Stiftung
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